
Konflikten gedenken, die Zukunft denken – Geschichte 

gemeinsam schreiben 

Sommerschule zur Geschichtsaufarbeitung und -interpretation  

in Kutaisi/Georgien, 14.-21. Oktober 2018 

 

Die Interpretation der Vergangenheit beinhaltet großes Konfliktpotenzial. Deshalb ist es von 

großer Bedeutung, durch das Freilegen von gemeinsamen Werten, die als Basis für 

Interpretationen von Ereignissen in der Vergangenheit dienen, Geschichtswissen von der 

Einflusssphäre eines Konflikts zu lösen.  

Memorial Deutschland e.V. veranstaltet in Zusammenarbeit mit Memorial Perm und der 

Staatlichen Universität Odessa ein Projekt für Studierende mit dem Ziel, Wissen über mögliche 

Wege und Mittel der Konfliktlösung zu verbreiten. Interessierte Studierende aus Deutschland, 

Belarus, Russland und der Ukraine sind eingeladen, daran mitzuwirken. 

Der erste Projektabschnitt findet in den Ländern der TeilnehmerInnen statt und besteht aus 

Seminaren zu Problematiken in der Vergangenheitsbewältigung. Das Seminar für die 

Teilnehmenden aus Deutschland findet voraussichtlich Ende August 2018 in Mainz oder Berlin 

statt. Den zweiten Abschnitt (14.-21. Oktober 2018) stellt eine Sommerschule in Georgien dar, 

in der thematische Vorlesungen gehalten werden. Außerdem erarbeiten die Studierenden 

gemeinsam Geschichtslehrmaterialien, die in allen teilnehmenden Ländern genutzt werden 

könnten. Im dritten Abschnitt soll eine gemeinsame Internetseite mit den Projektergebnissen 

entstehen, die als Plattform für eine langfristige Zusammenarbeit und zum Austausch für die 

TeilnehmerInnen dienen soll. Außerdem sollen die Teilnehmenden die Ergebnisse der 

Sommerschule an ihren Universitäten präsentieren. 

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Zu deinem Hintergrund: 

Du solltest:  

- an einer deutschen Hochschule immatrikuliert sein. 

- Interesse an Erinnerungskultur, -politik und europäische Nachkriegsgeschichte haben. 

Erste Arbeitserfahrungen oder Forschungsarbeiten zu diesen Themen sind von Vorteil. 

- Du kommunizierst mühelos auf Englisch, denn die Sommerschule findet auf Englisch 

statt. 

Zu den Bewerbungsunterlagen, -verlauf und -fristen: 

- Wir erwarten einen tabellarischen Lebenslauf und ein Motivationsschreiben auf 

Englisch (max. 2 Seiten). 

- Bitte schicke uns bis 15.07.2018 deine Unterlagen in einem pdf-Dokument an 

summerschool@memorial.de. 

- Aussichtsreiche KandidatInnen werden zu einem kurzen Skype-Interview in der letzten 

Juliwoche eingeladen. 



Zu den Kosten: 

- Die Reise- und Verpflegungskosten an beiden Seminaren werden übernommen. Wir 

bitten die Teilnehmenden um einen Teilnahmebeitrag in Höhe von 180 €. 

 

Bei Fragen wende dich an Daria Buteiko oder Christina Riek (Projektleiterinnen bei Memorial 

Deutschland e.V.) unter summerschool@memorial.de.  

 

Das Projekt wird im Rahmen des Programms „Ausbau der Zusammenarbeit mit der 

Zivilgesellschaft in den Ländern der Östlichen Partnerschaft und Russland“ des Auswärtigen 

Amts, sowie vom Memorialzentrum „Babij Jar“ (Kyiv) und der Stiftung „Nowaja Kollekzija“ 

(Perm) gefördert.  

 

 

 

 


